
VWA-Check – Urheberschaft feststellen – Ghostwriting  

Besteht bei einer VWA der Verdacht, was die Urheberschaft anlangt, dass manipuliert wurde 

(Ghostwriting etc.), könnte folgende Vorgehensweise zur Klärung beitragen: 

Wurde eine Vorlage/ein Template verwendet? Wenn ja, von welcher Quelle? 

Stilvergleich: bisherige Deutsch-Schularbeiten vs. VWA-Text (Satzbau, Wortwahl, Wortvarianz …) 

Formalcheck: Überprüfung des Zitiervermögens – Prüfung, ob die Quellenlage rückverfolgt werden 

kann (= Wo wurden die Quellen recherchiert?) 

Kompetenzcheck: Wie gut kann mit den üblichen Textverarbeitungsprogrammen (was das Layout, 

die Quellenverwaltung etc. anlangt) und zusätzlich verwendeter Software (Bildbearbeitung etc.) 

umgegangen werden? 

Wissenscheck: Worum geht es in Quelle xy? 

Check des Zeitplans: Warum wurde erst so spät mit der Ausarbeitung der Thematik begonnen? 

Warum wurde kein (rechtzeitiger) Kontakt zur Betreuung gesucht? 

 

Hinweis auf die Strafbarkeit von Ghostwriting und seine Inanspruchnahme: 

 

Abbildung 1: Kleine Zeitung, online Ausgabe 

 

 

Abbildung 2: Kleine Zeitung, online Ausgabe 
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